
Gottenheim. Einen runden Ge-
burtstag darf der Flüchtlingshelfer-
kreis in Gottenheim feiern. Genau
vor zehn Jahren ist er entstanden
und er besteht nach wie vor. „Ich
bin sehr stolz, dass das immer noch
so ist“, betonte Christian Riesterer
beim jüngsten Sommerempfang in
Gottenheim.

Sandra Sehlinger und Claus Rö-
der stellten dort ihreArbeit vor,was
sie damit erreicht haben, aber auch
die Herausforderungen, die das
Ganze mit sich bringt. Klaus Röder
nannte vor allem auch die Sprach-
barriere als eine der größten
Schwierigkeiten: „Sprache ist der
Schlüssel zu allem, was es so gibt.“
Doch dank des großen Erfahrungs-
schatzes, auf den der Helferkreis –
der in den letzten Jahren von am
Anfang 50 Mitgliedern auf in der
Zwischenzeit unter zehn ge-
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schrumpft ist – zugreifen kann, ist
dennoch vieles in der Zwischenzeit
einfacher geworden.

Und die Erfolgsgeschichten, von
denen es in all den Jahren einige
gibt, sprechen für sich und motivie-
ren auch. Die Gruppe will auch in

Zukunft weiter unterstützen, „Hilfe
zur Selbsthilfe“ geben.

Das Jubiläum des Helferkreises
wird am 13. Juli von 14.30 bis 17 Uhr
im Rahmen eines Café-Treffs im Ka-
tholischen Gemeindehaus in der
Hauptstraße 35 gefeiert. (ake)

Von links: Julica Goldschmidt, Sandra Selinger, Claus Röder, Christian Ries-
terer. Foto: ake

Zehn Jahre Hilfe zur Selbsthilfe


